
BADEN-BADENFreitag, 26. Juli 2019 Ausgabe Nr. 171 – Seite 24

Kino

Baden-Baden
Moviac: 18 Zwischen den Zeilen;
20.30 Rocketman.
Cineplex: 11.40/14.30/17/20.30 Abi-
kalypse; 14 Aladdin; 20.30/23 Anna;
20/22.30 Annabelle 3; 22.15 Child’s
Play; 11/14/17/20 Der König der Lö-
wen 2D; 14.20/17.20/20.20/23 Der Kö-
nig der Löwen 3D; 14/16.10 Die drei
!!!; 11.20/18 Drei Schritte zu dir; 17
Kroos; 22.45 Men In Black: Interna-
tional; 11.20/14/16/18.20 Pets 2; 19.45
Rebelinnen – Leg’ dich nicht mit ihnen
an; 11.30/14.20/17/19.45 Spider-Man:
Far From Home 2D; 22.30 Spider-
Man: Far From Home 3D;
15/17.30/19.45 Yesterday.

Rastatt
Forum: 20/22.45 Der König der Lö-
wen Atmos, 20.30 Der König der Lö-
wen; 20.15/23 Spider Man: Far From
Home 3D; 12.15/17.20 School’s Out:
Spider-Man: Far Frome Home, 14.40
School’s Out: Spider-Man: Far From
Home Atmos; 12.30/14.30/16.30
School’s Out: Pets 2; 20 Abikalypse,
17.40 School’s Out: Abikalypse; 20
Yesterday; 13/15.15 School’s Out: Die
Drei !!!; 21/23.15 Child’s Play;
20.30/23.10 Anna; 17.30 School’s Out:
Aladdin; 23.10 Vox Lux; 17.40
School’s Out: Drei Schritte zu Dir;
13/15.15 School’s Out: TKKG; 12.45
School’s Out: Willkommen im Wunder
Park; 12.15/14.10 School’s Out: Klei-
ner Aladdin und der Zauberteppich;
12/17.30 School’s Out: Der König der
Löwen Atmos, 15 School’s Out: Der
König der Löwen; 22.45 John Wick
Kapitel 3; 18.30 Roads; 14.40 School’s
Out: Pokémon Meisterdetektiv Pika-
chu; 22.30 Annabelle 3; 16.10 School’s

Out: Bailey – Ein Hund kehrt zurück.

Konzerte
Gönneranlage. 21 Uhr Philharmonie
in der Gönneranlage.

Museen und Galerien
Museum Frieder Burda. Ausstellung
„Ensemble. Centre Pompidou – Mu-
seum Frieder Burda“ bis 29. Septem-
ber. Dienstag bis Sonntag 10 bis 18
Uhr.
Museum LA8. Ausstellung „Schein
oder Sein. Der Bürger auf der Bühne
des 19. Jahrhunderts“ bis 8. September.
Dienstag bis Sonntag 11 bis 18 Uhr.
Stadtmuseum. Ausstellung „Land-
partien Nordschwarzwald: Baden-Ba-
den –Reise insWeltbad“ bis 10.Novem-
ber. Dienstag bis Sonntag 11 bis 18 Uhr.
Brahmshaus, Maximilianstraße 85.
Montags, mittwochs und freitags von
15 bis 17 Uhr; sonntags von 10 bis 13
Uhr und nach telefonischer Vereinba-
rung, Telefon (0 72 21) 7 11 72.
Kloster Lichtenthal. Tagsüber zur
Besichtigung mit Faltblättern offen.
Führungen Mittwoch, Samstag und
Sonntag 15 Uhr, und nach Vereinba-
rung. Voranmeldung Telefon (0 72 21)
50 49 10. Kinderführung möglich.

Bitte beachten Sie in unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postauflage) den Pro-
spekt der Firma XXXL Mann Mobilia,
Karlsruhe.

Apotheken-Notdienst
Alte Hof-Apotheke, Lange Straße 2,
Innenstadt, Telefon (0 72 21) 2 49 25, Fax
(0 72 21) 28 14 77. Neue Apotheke
Schwarzwald, Landstraße 27, Sinzheim,
Telefon (0 72 21) 8 31 98, Fax (0 72 21)
8 31 94.

Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst. 112
Polizei. 110
Giftnotruf. Telefon (07 61) 1 92 40
Klinikum Mittelbaden Balg. Telefon
(0 72 21) 9 10
DRK-Krankentransport. Telefon
(0 72 22) 1 92 22
Telefon-Seelsorge. Telefon (08 00)
1 11 02 22
Stadtwerke Baden-Baden. Störungs-
dienst bei Strom-, Gas-, Wasser- und
Wärmeversorgung sowie bei Gasgeruch:

Telefon (0 72 21) 2 77-7 00. Für die
Stadtteile Steinbach, Varnhalt und
Neuweier ist die badenova AG& Co. KG
zuständig. Telefon (08 00) 2 76 77 67
oder Telefon (0 72 21) 2 76-7 70.

Stadtnotizen
Stadtbibliothek 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Vereine und Gruppen
Bridge-Club. Paarturnier. 14.30 Uhr, in
der Kurparkresidenz Bellevue, Ludwig-
Wilhelm-Straße 26.
Brücke 99, Schwarzwaldstraße 101.
Offener Jugendtreff, für Kinder ab zehn
Jahren, freitags von 17 bis 20 Uhr. Jun-
gentreff für Jungen von 10 bis 16 Jahren,
mit wechselnden Angeboten, freitags
von 15 bis 17 Uhr.
Kunstverein. Treffen der Künstler an
jedem letzten Freitag im Monat ab 19
Uhr in der Atelier-Galerie, Weinberg-
straße 14. Informationen ab 18 Uhr un-
ter der Telefonnummer (01 62)
1 97 98 01.
Schwarzwaldverein. Wanderung am
Sonntag, 28. Juli, „Schwarzwald pur“.

Treffpunkt: Bahnhof Baden-Oos um
9.30 Uhr zur Abfahrt mit Bus Linie 245
um 9.38 Uhr nach Unterstmatt. Route:
Unterstmatt – Breitenbrunnen – Hohritt
– Bischenberg/Einkehr – Gaishölle –
Sasbachwalden – zurück mit Bus über
Mummelsee Gehzeit: circa 4 Std., festes
Schuhwerk, Wanderstöcke und Ruck-
sackvesper hilfreich Anmeldung er-
wünscht wegen Fahrkarten. Leitung:
Gertrud Bachmann, Tel. 0 72 21-7 27 94.

Verein für Sport und Gesundheit:
Schwimmen/Wassergymnastik 17 bis 18
Uhr in der Theodor-Heuss-Schule.

Kirchen

St. Bernhard. 17.00 Rosenkranz.

Stiftskirche. 7.45 Schulgottesdienst
Klosterschule zum Heiligen Grab, 17.30
Anbetung.

Dreieichenkapelle. 9.45 Schuljahres-
abschlussgottesdienst SBBZ Theodor-
Heuss-Schule.

Kloster Lichtenthal. 7.15 Messe, 17.00
Vesper.

St. Bonifatius. 17.45 Rosenkranz, 18.30
Messe.

St. Dionys. 8.45 Ök. Schulgottesdienst
Grundschule Oos, 18.00 Rosenkranz,
18.30 Messe.

Kath. Kirche Sinzheim. 7.45 ök. Schul-
schlussgottesdienst LvK Realschule
Sinzheim, 10.30 ök. Schulschlussgottes-
dienst Grundschule Sinzheim, 19.00
Messe.

Kath. Kirche Steinbach. 9.00 ök.
Schulschlussgottesdienst Grundschule.

Stadtkirche. 9.30 Schulgottesdienst
Vincentischule.

Friedenskirche. 15.00 Gottesdienst in
der Seniorenwohnanlage der AWO.

Matthäuskirche. 10.15 Gottesdienst im
ev. Pflegeheim Steinbach.

Die Verantwortlichen der Vereinigung
der Eltern, Freunde und Altschüler des
Pädagogiums Baden-Baden (Vefa) öff-
neten die Tore zum großen Altschüler-
treffen 2019. Auf den Terrassen des Pä-
dagogiums Baden-Baden trafen sich
160 Altschüler und schwelgten in Erin-
nerungen. „Es war das erste Mal, dass
wir ein Altschülertreffen in einem sol-
chen Rahmen durchführten“ erklärte
Patrick Ursu, einer der Organisatoren
und Altschülervertreter der Vefa, vor
Beginn der Veranstaltung. Ziel des Alt-
schülertreffens sei es, die zahlreichen
Altschüler der Privatschule auf dem
Baden-Badener Schlossberg in regel-
mäßigen Abständen zusammenzubrin-
gen. Bei ausgelassener Stimmung
konnte bis in die Abendstunden in Er-
innerungen geschwelgt und sich ausge-
tauscht werden. Auch wurde die „alte
Schule“ begangen, um zu entdecken,
was sich in der Zeit alles geändert hat.
Vom Abschlussjahrgang 1956 bis zum
Abiturienten 2019, waren alle Genera-
tionen vertreten. So sorgte beispiels-
weise DJ MCM, ebenfalls ein Altschü-
ler des Pädagogiums Baden-Baden, für
ausgelassene Stimmung. Poetry Klam-
mer Moritz Konrad überzeugte mit lus-
tigen Texten über die Schulzeit und
Schulleiter Michael Büchler und die
Vorsitzender der Vefa Marion Mokesch
hießen die anwesenden Altschüler in
einer Begrüßungsrede willkommen.

„So haben wir uns das vorgestellt“, er-
zählt Desiree Wilkesmann-Altig, eben-
falls Organisatorin und Altschülerver-
treterin der Vefa. „Es war diese typi-
sche nostalgische Stimmung und man
hatte einfach gemeinsam eine gute
Zeit“, ergänzt die Vorsitzende Mokesch
freudig. Das Altschülertreffen 2019 sei
ein großer Erfolg gewesen, fasste das
Organisations-Team einstimmig zu-
sammen und man wolle ab jetzt auf je-
den Fall im Zwei-Jahres-Rhythmus die
Altschülertreffen veranstalten. Mit den
Worten „Wir freuen uns jetzt schon rie-
sig auf ein Wiedersehen beim Altschü-
lertreffen 2021“ beendete das Altschü-
ler-Team um Desiree Wilkesmann-Al-
tig, Patrick Ursu und Moritz Faller, das
Altschülertreffen 2019 mit einem brei-
ten Grinsen im Gesicht.

★

In seinem Jubiläumsjahr hat das Ri-
chard-Wagner-Gymnasium (RWG) eine
ganz besondere Arbeitsgemeinschaft
(AG) im Programm: Eine Film-AG mit
einem echten Profi, dem Filmemacher
Georg von Langsdorff. Seit September
treffen sich jeden Freitagnachmittag 15
Schüler und drehen zum Jubiläumsjahr
einen Film über die Geschichte des
RWG. Von Langsdorff war jahrzehnte-
lang in der Filmbranche, auch in Holly-
wood, tätig. Der Kontakt zwischen ihm
und dem RWG kam zufällig zustande.

Die Idee, mit Jugendlichen zusammen-
zuarbeiten, habe er spannend gefun-
den, deshalb habe er zugesagt. Es habe
ihn interessiert wie die Jugendlichen so
sind – und, so Georg von Langsdorff:
„Ich bin begeistert von den Jugendli-
chen.“ Zunächst begann man damit,
kleine Video-Clips zu drehen. Schließ-
lich kam die Idee auf, passend zum Ju-
biläumsjahr der Schule ein „Doku-
Drama“ über die Geschichte des RWG
zu drehen – 150 Jahre in zwölf Minuten.

Jeder Schüler hat dabei seine eigene
Rolle: Ob als Schauspieler, als Kamera-
mann, Kostümverantwortlicher,
Schnitt – jeder hat seinen Platz. Für
den Film wurden aufwendig Kostüme
zur jeweiligen Epoche beschafft und
sogar an den historischen Orten wie
beispielsweise dem ursprünglichen
Standort der Schule in der Stephanien-
straße gedreht. Der Film wird zum neu-
en Schuljahr und damit rechtzeitig zum
Endspurt des Jubiläumsjahres fertig.

★

Emilia Hertweck, Schülerin der Klos-
terschule vom Heiligen Grab in Baden-

Baden, erhielt von den Freunden von
Martinique und Karibik in Baden-
Württemberg einen Preis für ihr erfolg-
reich bestandenes Abitur 2019. Präsi-
dent Serge Chéri-Zécoté und alle Mit-
glieder des Vereins gratulieren Emilia
Hertweck und wünschen ihr den vollen
Erfolg, den sie für ihr Vorpraktikum,
das sie im Herbst auf dem Weg hin zum
Studium absolvieren wird, verdient.
Ihre künstlerischen Fähigkeiten und
ihre große Freundlichkeit werden sie
ohne Zweifel zum Erfolg führen.

★

In diesem Schuljahr konnte das Ri-
chard-Wagner-Gymnasium (RWG) eine
Rekord-Teilnehmerzahl von 222 An-
meldungen für den Känguru-Wettbe-
werb verbuchen. Bei diesem Wettbe-
werb handelt es sich um einen Mathe-
matikwettbewerb in über achtzig Län-
dern. Alle teilnehmenden Schüler be-
kamen einen Teilnehmerpreis und eine
Urkunde von ihren Mathematikleh-
rern. Etwa die besten fünf Prozent aller
Teilnehmer erhalten einen Preis. Das
haben dieses Schuljahr wieder neun
Schüler des RWG geschafft. Preisträger
des RWG sind: Lucie Dahlmann, Leyla
Balkan, Amélie Black, Mathis Brenner
(alle Klasse 5), Felix Markus (Klasse 8),
Joy Consiglio (Klasse 9), Paul Heimann
(Klasse 10), Tobias Merkel (Kursstufe
2). Eine Schülerin des RWG kann sich

über einen besonderen Preis freuen:
Carolina Jünger aus der Klasse 8a er-
hielt für den weitesten „Känguru-
sprung”, das bedeutet die größte An-
zahl von aufeinander folgenden richti-
gen Antworten, ein T-Shirt. Carolina
wurde als eine von sechs Schülern
deutschlandweit ausgewählt, um an ei-
nem internationalen Mathewettbewerb
teilzunehmen. Außerdem erzielten fol-
gende Achtklässler beim Informatik-
Wettbewerb „Biber“ Erfolge: Felix
Markus erhielt einen ersten Preis, Enri-
ki Heinrich, Carolina Jünger und Fa-
rukh Sobirov jeweils einen zweiten.

★

In einer kleinen Feierstunde konnte
die Deutsch-Französische Gesellschaft
Baden-Baden auch in diesem Jahr
mehrere Abiturientinnen mit der Ver-
gabe der Sprachförderpreise für die
besten Leistungen im Fach Französisch
erfreuen. Ausgezeichnet wurden: Kris-
tina Rauch, Markgraf-Ludwig-Gymna-
sium; Samara Schmidt und Josefine
Schütz, Richard-Wagner-Gymnasium;
Annika Becker, Gymnasium Hohenba-
den; Theresa Groß und Hannah Hieber,
Klosterschule vom Heiligen Grab, und
Nina Wörther, Ludwig-Wilhelm-Gym-
nasium Rastatt. Lucie Glasmeyer, Pä-
dagogium Baden-Baden, konnte leider
nicht teilnehmen und bekam den Preis
zugestellt. BNN

DER REIHER FLIEGT per Kran zu seinem angestammten Platz auf dem Reiherbrunnen zurück. Ab sofort fließt aus seinem Schnabel
mehr Thermalwasser. Foto: Seiter

DerReiher spendet
mehr Thermalwasser

nenschacht zum Reiher. So wurde er-
reicht, dass mehr Thermalwasser aus
dem Schnabel des Reihers fließt, heißt
es.
Zusätzlich zu diesen Arbeiten wurde
der Granitsockel, auf dem der Reiher
befestigt wird, erneuert.

hielt im Inneren eine neue, breitere
Edelstahlleitung. Ebenfalls vergrößern
ließ die Stadt die Zuleitung vom Brun-

Baden-Baden (BNN). Mehr Thermal-
wasser spendet ab sofort der Reiher-
brunnen in der Sophienallee. Die Stadt
ließ die wasserspendende Reiherfigur
in einer Kunstgießerei überarbeiten.
Darüber informiert die städtische
Pressestelle in einer Mitteilung. Sie er-

Workshop informiert
über digitaleMedien

Caritasverband unterstützt und schult Senioren
Baden-Baden (BNN). Das neue Projekt
„interaktiv – inklusiv – intergenerativ“
des Caritasverbandes im Caritaszen-
trum Cäcilienberg hat begonnen. Sinead
Zegarra entwickelte eigens für das An-
gebot Aktiv im Alter eine erste Veran-
staltung.
Da der technologische Fortschritt un-
gebremst in großen Schritten voran-
schreitet, ist es für viele Menschen eine
Herausforderung dem Tempo schrittzu-
halten. Das Angebot von digitalen Me-
dien ist vielfältig
und damit auch die
Möglichkeiten. Da-
raus entstehen gro-
ße Chancen, aber
auch Risiken und
Gefahren. Dabei möchte der Caritasver-
band das Projekt nutzen, um interes-
sierte und anvertraute Menschen, die
kaum die Möglichkeit einer digitalen
Teilhabe haben beziehungsweise diese
zwar haben, aber nicht anwenderge-
recht umsetzen können, die Nutzung der
modernen Technik näherzubringen. Der
erste Workshop mit den Teilnehmerin-
nen von „Aktiv im Alter“ informierte
über erforderliches Hintergrundwissen
von Apps bis Internet. Aber auch auf die
Themen Kommunikationswege der Ge-
neration 2.0 und Social Media wurde

eingegangen. Beispielsweise um mit den
eigenen Enkeln über einen Messenger-
Dienst in Kontakt treten zu können. Da-
bei nutzten einzelne Teilnehmerinnen
die Möglichkeit direkt mit Sinead Ze-
garra ins Gespräch zu kommen, um die
korrekte Bedienung des eigenen Handys
zu erfragen.
Digitale Medien können „Vermittler“
sein, die zur Kommunikation und zum
Kontaktaufbau beitragen. Anders gese-
hen kann die Nutzung auch das Fenster

zur Welt bedeuten,
soziale Isolierung
vermindern und
Einschränkungen
abbauen. Das alles
sind auch Teilziele

des Angebotes „Aktiv im Alter“ für Se-
nioren. Das neue Angebot des Caritas-
verbandes im Caritaszentrum Cäcilien-
berg in Lichtental richtet sich an Men-
schen in der zweiten Lebenshälfte. Ne-
ben gemeinsamen Treffen und Aus-
tausch jeweils am Donnerstag von 13.30
bis 16.30 Uhr, werden gemeinsame Un-
ternehmungen geplant, Ansprechpart-
nerin ist Ingeburg Sigmund.

i Kontakt
0 72 21 9 23 94-40
sig-mund@caritas-baden-baden.de

Neues Projekt
hat begonnen

4815585


